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AUS DEM GEMEINDEHAUS

DORFFAESCHT 2018  
VOM 24. BIS 26. AUGUST

Alle zwei Jahre organisiert die 
Faeschtkommission Aesch das 
Dorffaescht. Das diesjährige Pro-
gramm ist besonders fulminant und 
die Dorffaeschtkommission Aesch 
sucht wieder Sponsoren.

Eröffnet wird das Fest am Freitag,  
24. August, erreicht seinen Höhe-
punkt am Samstag, 25. August, und 
verklingt am Sonntag, 26. August.

Wir freuen uns auf ein gelungenes 
und zahlreich besuchtes Dorffaescht 
2018!

Präsident FAESCHTKOMMISSION 
AESCH

Martin Steiner
Feldstrasse 7, 8904 Aesch
Tel: 044 737 15 02  
Natel: 079 955 39 29 
Mail: snm@kapo.zh.ch

ERLASS GEBÜHRENTARIF

Der Gemeinderat hat an seiner  
Sitzung vom 13. Februar 2018 den 
Gebührentarif verabschiedet. Der Ge-
bührentarif wird nach Rechtskraft auf 
unserer Homepage aufgeschaltet:

http://www.aesch-zh.
ch/de/verwaltung/ge-
buehren/

ERNEUERUNGSWAHLEN  
2018 BIS 2022

Urnengang vom 15. April 2018
Erneuerungswahlen folgender Be-
hörden für die Amtsdauer 2018 bis 
2022 finden am 15. April 2018 statt:

Gemeinderat
Politische Gemeinde Aesch,  
5 Mitglieder und Präsidium
Rechnungsprüfungskommission
Politische Gemeinde Aesch,  
5 Mitglieder und Präsidium 
Primarschulpflege
Primarschulgemeinde Aesch,  
5 Mitglieder und Präsidium

Diese Wahlen erfolgen mit leeren 
Wahlzetteln und Beiblatt. Bitte be-
achten Sie die Anweisungen bei den 
Stimmunterlagen.

DORFFAESCHT AESCH 2018
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Nebst den Erneuerungswahlen der 
Gemeindebehörden für die Amtsdau-
er 2018 - 2022 gelangt folgendes Ge-
schäft der politischen Gemeinde Aesch 
ZH an die Urne zur Abstimmung: 

«Auflösung des Zweckverbandes 
Friedhof Birmensdorf-Aesch per  
31. Dezember 2018 und Genehmi-
gung des Anschlussvertrages Fried-
hof Birmensdorf-Aesch»

Die Erläuterungen über die Auflösung 
des Zweckverbandes Friedhof Bir-
mensdorf-Aesch und Genehmigung 
des Anschlussvertrages Friedhof Bir-
mensdorf-Aesch haben Sie mit den 
Abstimmungsunterlagen erhalten.

Weitere Behördenwahlen
Die Erneuerungswahlen folgen-
der Behörden wurden durch die 
wahlleitende Behörde Birmensdorf 
ebenfalls auf den 15. April 2018 an-
gesetzt:

Sekundarschulpflege 
Birmensdorf-Aesch 
Evang.-ref. Kirchpflege 
Birmensdorf-Aesch 
Röm.-kath. Kirchpflege 
Birmensdorf-Uitikon-Aesch 
Röm.-kath 
Rechnungsprüfungskommission 
Birmensdorf-Uitikon-Aesch 

Diese Wahlen erfolgen mit vorge-
druckten Wahlzetteln. Bitte beachten 
Sie die Anweisungen bei den Stimm- 
unterlagen.

MITGLIEDER DES WAHLBÜROS FÜR 
DIE AMTSDAUER 2018-2022

Neues Verfahren für die Wahl des 
Wahlbüros
Mit dem neuen Gemeindegesetz, das 
per 1. Januar 2018 in Kraft ist, wird auch 
das Gesetz über die Politischen Rech-
te angepasst. Dieses sieht vor, dass die 
Mitglieder des Wahlbüros grundsätz-
lich an der Gemeindeversammlung 
gewählt werden, sofern die Gemein-
deordnung nicht die Wahl durch den 
Gemeinderat vorsieht. Entsprechend 
kann keine Urnenwahl oder Stille Wahl 
mehr durchgeführt werden.

Die Wahlbüromitglieder für die Amts-
periode 2018 - 2022 werden dem-
nach an der Gemeindeversammlung 
vom 6. Juni 2018 gewählt. 

Margareta Obrist 
an der Urne
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Die Parteien können Personen zur 
Wahl vorschlagen. Diese Vorschläge 
wird der Gemeinderat im Weisungs-
heft für die Gemeindeversammlung 
veröffentlichen. Aus der Versamm-
lung können aber auch Wahlvor-
schläge erfolgen.

Wenn nun gleich viele oder weni-
ger Personen vorgeschlagen werden 
als Stellen zu besetzen sind, werden 
die Vorgeschlagenen als gewählt er-
klärt. Andernfalls wird offen in einem 
Wahlgang gewählt. Dabei werden die 
Vorgeschlagenen in alphabetischer 
Reihenfolge aufgerufen. Die Stimm-
berechtigten haben so viele Stimmen 
wie Stellen zu besetzen sind. Jeder 
Person können Sie nur eine Stimme 
geben. Gewählt sind die Personen, 
die am meisten Stimmen erhalten 
haben.

Anzahl Mitglieder des Wahlbüros
Gemäss Gemeindeordnung be-
stimmt der Gemeinderat die Zahl 
der Mitglieder. Bisher sind es 10 
Mitglieder gewesen. Diese An-
zahl sollte nicht erhöht werden.

Verfahren zur Bekanntgabe der vor-
geschlagenen Personen
Interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner können sich gerne bis am 
30. April 2018, d.h. rechtzeitig für den 
Druck des Weisungsheftes, auf der 
Gemeindeverwaltung melden.

Bisher haben sich folgende Personen als Wahlbüromitglied zur Verfügung 
gestellt:

Name, Vorname	 Jahrgang	 Adresse	 bisher/neu

Bonato, Mario	 1992	 Brunnenzelgstrasse 10	 bisher
Flück, Marcel	 1983	 Feldstrasse 2c	 bisher
Joss, Martin	 1988	 Dorfstrasse 22	 bisher
Preisig, Louis	 1992	 Feldstrasse 20	 neu
Preisig, Marcel	 1992	 Feldstrasse 20	 neu
Rasi, Gabriela	 1970	 Buechrüti 2	 bisher
Schlund, Beat	 1982	 Museumstrasse 5	 bisher
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ERSATZ WASSERLEITUNG  
MUSEUMSTRASSE (CHILEGÄSSLI 
BIS HALDENSTRASSE)

Die Wasserleitung in der Muse-
umstrasse wurde 1963 erstellt und 
hat einen Durchmesser von 125 
mm. In den letzten Jahren kam es 

auf dieser Leitung wiederholt zu 
Brüchen. Aus diesem Grund soll die 
130 m lange Leitung ersetzt werden. 
In diesem Zusammenhang wird die 
Leitung neu an die mittlere Druck-
zone angeschlossen. Die betroffe-
nen Eigentümer sind bereits infor-
miert worden.



6

AUS DEM GEMEINDEHAUS

ÄNDERUNG DER  
NUTZUNGSPLANUNG

BZO und Zonenplan:
Seit der letzten Totalrevision der BZO 
vom 16. September 2008 sind diver-
se Teilrevisionen durchgeführt wor-
den: Am 17. April 2012, 5. Juni 2013 
und 4. Dezember 2013. 

Zusammensetzung der 
BZO-Kommission
Da es sich um ein grösseres Vor-
haben handelt, soll eine beratende 
Kommission gebildet werden (alle 
Mitglieder haben ein Stimmrecht, 
Entscheidungen trifft der Gemein-
derat).

Vorgeschlagen von Seiten Behör-
den/Verwaltung werden:
- 	Gesamtgemeinderat
- 	Daniela Sibler und 
		 Suzana Sturzenegger
- 	Ingenieurbüro gpw – Michael Nanz
- 	Architekt Alex Schaerer, 
		 Sonnhaldenstrasse 5, 8904 Aesch

Die BZO-Kommission kann für die 
Bearbeitung Berater und weitere 
Sachverständige beiziehen, ohne 
Stimmrecht. Für die Startsitzung wird 
Heinz Schröder als Berater zu den 
Themen Vorgehen, Submission, etc., 
beigezogen.

Vorsitz
Der Gemeinderat bestimmt Hoch-
bauvorstand Max Holliger zum 
BZO-Kommissionspräsidenten.

Aufgaben
Der BZO-Kommission obliegt die 
Revision der gesamten Nutzungspla-
nung.

Die wichtigsten Aufgaben sind:
-	 Aufnahme und Gliederung des 
	 Revisionsbedarfs unter Berück-	
	 sichtigung der REK-Ergebnisse
-	 Ausschreibung und Vergabe der 	
	 externen Arbeiten (Fachbüro 
	 Ortsplaner)
-	 Durchführung der einzelnen 
	 Teilrevisionen und Revisionsschritte
-	 Termin- und Kostenkontrolle

Der Gemeinderat kann der 
BZO-Kommission weitere Aufgaben 
zuweisen.

MITTEILUNG KANTONSPOLIZEI 
ZÜRICH, PRÄVENTIONSABTEILUNG

Telefonbetrug «falscher Polizist» 
und Enkeltrickbetrüger
Immer häufiger kommt es zu Be-
trugsfällen am Telefon. Dabei wer-
den die Maschen der Betrüger zu-
nehmend dreister. Ausgegeben als 
Verwandte, gute Bekannte oder auch 
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als Polizisten, versuchen die Telefon-
betrüger mit komplizierten und ver-
ängstigenden Geschichten das Ver-
trauen der Opfer zu gewinnen – und 
damit deren Geld.

Der Begriff «Enkeltrick» ist weit bes-
ser bekannt als der Begriff «Telefon-
betrug». Viele wissen jedoch nicht, 
dass sich der Anrufer nicht zwingend 
als Enkel ausgibt, sondern auch als 
irgendeine verwandte oder bekannte 
Person.

Schützen Sie sich selber und andere 
vor Telefonbetrug!

Seien Sie misstrauisch, wenn Sie je-
mand anruft und raten lässt, wer am 
Telefon ist. Stellen Sie Kontrollfra-
gen, die fremde Personen nicht be-
antworten können (z.B. «wann habe 
ich Geburtstag», «wie heisst meine 
Schwester»).

Wenn Sie jemand am Telefon unter 
Druck setzt, legen Sie den Hörer auf. 
Das ist nicht unhöflich, sondern dient 
Ihrem Schutz!

Gehen Sie am Telefon nie auf eine 
Geldforderung ein. Halten Sie Rück-
sprache mit Personen aus Ihrem per-
sönlichen Umfeld.

Vermietung Aussenparkplätze 

Die Gemeinde Aesch vermietet nach Vereinbarung folgende Parkplätze:

•	 2 Aussenparkplätze an der Dorfstrasse 19a

	 Mietzins pro Parkplatz und Monat Fr. 50.–

•	 1 Aussenparkplatz an der Lielistrasse 3

	 Mietzins pro Monat Fr. 50.–

•	 1 Einstellplatz in der Tiefgarage Gemeindehaus

	 Mietzins pro Monat Fr. 110.–

Bei Interesse wenden Sie sich an:

Gemeindeverwaltung Aesch, Liegenschaftensekretariat, Karin Engeli,

Tel. 043 / 344 10 15, finanzen@aesch-zh.ch
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Nehmen Sie Warnungen von Bank- 
angestellten ernst und lassen Sie  
deren Unterstützung zu.

Übergeben Sie niemals Bargeld oder 
Wertsachen an eine Ihnen unbe-
kannte Person.

Vorsicht vor «falschen Polizisten». 
Fragen Sie über die Notrufnummer 
117 nach, ob es diesen Polizisten tat-
sächlich gibt. 

Weitere Informationen zu diesen und 
anderen Themen finden Sie unter 

www.kapo.zh.ch.

VERKEHRSDATEN AESCH

Geschwindigkeitskontrolle 
Dorfstrasse
Die Verkehrsabteilung der Kantons-
polizei hat beim Brunnen an der 
Kreuzung Halden-/Dorfstrasse Ge-
schwindigkeitskontrollen durchge-
führt. Dabei sind die Fahrzeuge er-
fasst worden, welche vom 11. Januar 
07.49 Uhr bis 15. Januar 2018 10.49 
Uhr in Richtung Birmensdorf unter-
wegs waren.

Anzahl Fahrzeuge: 	 10‘040
Anzahl Übertretungen: 	 26
Höchstgeschwindigkeit: 	 79 km/h

UNFALLGESCHEHEN 2017

Im Jahr 2017 sind in Aesch (und dem 
Aeschertunnel) 11 Unfälle (2016:17 
Unfälle) registriert worden, davon 2 
Unfälle mit Personenschaden (2016:5).

Die Verkehrsunfallstatistik 2017 des 
Kantons Zürich kann im Internet un-
ter www.kapo.zh.ch (Über uns, Zah-
len & Fakten) heruntergeladen wer-
den. Unter https://map.geo.admin.
ch/?topic=vu finden Sie die aktuali-

sierte Liste von Unfällen 
mit Personenschäden 
der letzten 5 Jahre.

ANMELDUNG ZUM BEZUG DER  
AHV-ALTERSRENTE

Was muss ich tun, damit mir die 
AHV-Altersrente ausbezahlt wird?
Die AHV-Altersrente wird nicht auto-
matisch ausbezahlt. Bei der AHV gilt 
der Grundsatz: Keine Leistung ohne 
Anmeldung. Wer seinen Anspruch 
auf eine Altersrente der AHV geltend 
machen will, muss sich selber an-
melden. Das ist deshalb notwendig, 
weil die Ausgleichskassen nicht über 
alle nötigen Informationen verfü-
gen. Auch wer die Rente vorbezie-
hen oder aufschieben will, muss sich 
rechtzeitig anmelden.
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Wo erhalte ich das Anmeldeformular?
Das Anmeldeformular für den Bezug 
einer AHV-Altersrente erhalten Sie 
bei jeder Ausgleichskasse oder bei 
der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnor-
tes. Sie können es auch auf folgen-
der Website abrufen (Sozialversiche-
rungsanstalt des Kantons Zürich): 

www.svazurich.ch/al-
tersrente

Was muss ich der Anmeldung beile-
gen?
Bitte legen Sie der Anmeldung eine 
Kopie Ihres AHV-Ausweises bei. Aus- 
serdem benötigt die SVA Kopien fol-
gender Dokumente:
•	 Familienbüchlein inkl. der Seiten 

der Kinder, allfällige Ausländer-
ausweise und rechtsgültige Schei-
dungsurteile, aus denen Ihre Per-
sonalien, Ihre Familienverhältnisse 
und die Ihrer Familienangehörigen 
einwandfrei hervorgehen (wich-
tig zum Beispiel wegen der Erzie-
hungsgutschriften).

•	 Allenfalls vorhandene originale 
Markenhefte müssen ebenfalls bei-
gelegt werden.

•	 Für Leistungen für über 18-jährige 
Söhne und Töchter in Ausbildung 
braucht die SVA einen Ausbildungs-
nachweis (z. B. Kopie des Lehrver-
trages oder Studienbescheinigung).

Wo muss ich die Anmeldung einrei-
chen?
Ihre Anmeldung reichen Sie bei je-
ner Ausgleichskasse ein, bei der Sie 
zuletzt Beiträge entrichtet haben. 
Wenn Sie darüber im Zweifel sind, 
können Sie die Anmeldung bei der 
kantonalen Ausgleichskasse oder der 
AHV-Zweigstelle Ihres Wohnorts ein-
reichen. Ihre Anmeldung wird, wenn 
nötig, an die zuständige Ausgleichs-
kasse weitergeleitet.

Wann soll ich die Anmeldung einrei-
chen?
Reichen Sie Ihre Anmeldung frühzei-
tig ein, das heisst fünf bis sechs Mo-
nate vor Rentenbeginn. Dies gilt auch 
bei Rentenvorbezug. Der Rentenauf-
schub muss spätestens bis ein Jahr 
nach Entstehung des ordentlichen 
Rentenanspruchs geltend gemacht 
werden.

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-
DEVERWALTUNG AN FEIERTAGEN

29. März 2018, Gründonnerstag
07.00-13.30 Uhr 
durchgehend geöffnet

30. März.-02. April 2018, 
Karfreitag bis Ostermontag
geschlossen
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16. April 2018, Sechseläuten
08.00 – 11.30 Uhr geöffnet,
Nachmittag geschlossen

01. Mai 2018, Tag der Arbeit
geschlossen

09. Mai 2018, Mittwoch vor Auffahrt
07.00-13.30 Uhr 
durchgehend geöffnet

10. Mai 2018, Auffahrt
geschlossen

21. Mai 2018, Pfingstmontag	
geschlossen

STATISTISCHE ANGABEN

Baubewilligungen 
(Januar, Februar 2018)
•	 Sibylle und Ivo Marty, Etzelstrasse 3, 

8832 Wollerau, Umbau EFH in DEFH, 
Kat. Nr. 1054, W1

•	 Andrea und Urs Monstein, Buchhal-
den 1, 8127 Forch, Neubau 4 MFH 
Föhrenweg II, Kat. Nr. 1623, W1

Einwohnerstatistik 2018

Stand per 28. Februar 2018
- Einwohner (zivilrechtlich): 	 1‘358
- Frauen / Männer:	 673 / 685
- Zunahme vgl. 31.01.2018:	 15
- Anteil AusländerInnen:	 17.30 %

Zivilstandsnachrichten 

Geburt
-	Brunner, Ivie Christelle, Tochter des 

Brunner, Christoph und der Brunner 
Carine, geb. Fähndrich, 

	 geboren am 08. November 2017 in 
Zürich ZH

Todesfälle
-	Jetzer, Ernst, geboren am 
	 02. August 1931, gestorben am 
	 19. Januar 2018 in Zürich ZH
-	Schaudt, Andreas, geboren am
	 14. April 1961, gestorben am 
	 22. Januar 2018 in Zürich ZH
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Lehrstelle als Kauffrau/-mann 
(Profil E oder M) 

Und weisst du schon, welche Lehrstelle dich interessiert? 

Super – wir haben auf Mitte August 2018 noch eine Lehrstelle frei.

Die Gemeinde Aesch bietet einen interessanten und abwechslungs-

reichen Einstieg in die Berufswelt.

Dein Profil:

-Sekundarschule, Niveau A

-du hast Freude am Kontakt mit verschiedenen Menschen

-bist zuverlässig, freundlich, verantwortungsbewusst und motiviert

-verfügst über gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse

Wir bieten:

-Eine vielseitige und abwechslungsreiche Ausbildung

-Persönliche und individuelle Betreuung

-Einblick in die verschiedenen Abteilungen

-Angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team

-Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen mit einem Begleit-

schreiben, Lebenslauf mit aktuellem Foto, Zeugniskopien, allfällige 

Berichte von Schnuppertagen/-wochen sowie einen Stellwerk-Test 

oder Multicheck. 

Diese sendest du an Gemeindeverwaltung Aesch, Suzana Sturzenegger, 

Dorfstrasse 3, 8904 Aesch
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Allergien mit Chinesischer Medizin behandeln

Kitzeln in der Nase, geschwollene und juckende Augen, juckende 
Haut, Niesen etc. So manch einen begleiten Allergien durch 
die warme Jahreszeit. Die Symptome schwächen den Körper, 
was letztendlich in Müdigkeit und Antriebslosigkeit endet. 
Die Traditionelle Chinesische Medizin kann die Symptome und 
allergischen Reaktionen vermindern und den Körper stärken.

Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Qihigh
Im Türmli
Dorfstrasse 8
8904 Aesch / ZH

Telefon 078 662 8119
welcome@qihigh.ch
www.qihigh.ch

Tanja Grüninger
Dipl. Akupunkteurin 
Dipl. Tuina Masseurin

Krankenkassen 
anerkannt mit 
Zusatzversicherung
für Alternativmedizin
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UNWETTERSCHÄDEN  
STURM BURGLIND…

Das neue Jahr begann stürmisch und 
richtete diverse Schäden an und fällte 
viele Bäume. Der Sturm entwurzelte 
auch den wunderschönen zweiten 
Birnenbaum im Horn. Bereits dem 

ersten Birnenbaum wurde ein stür-
mischer Wind zum Verhängnis. Der 
umgestürzte Baum begrub dabei die 
Sitzbank unter sich.

Ein neuer Baum sowie eine neue 
Sitzbank werden angeschafft.
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 POSITIV-Liste Grüngutsammlung

Zugelassene  Ausgangsmaterialien für die Kompostproduktion:

• Alle pflanzlichen Gartenabfälle

• Rüstabfälle von Früchten und Gemüse

• Rasenschnitt / Gras / Schilf

• Äste / Stauden / Sträucher (nur mit Hanfschnüren bündeln!)

• Baum-, Hecken- und Rebschnitt

• Unkraut

• Laub (ausser Strassenlaub von Wischmaschine)

• Kaffee- und Teesatz (keine Kapseln!)

• Haustiermist (kein Hunde- und Katzenkot! / kein Katzensand!)

• Verbrauchte Topfpflanzenerde

• Schnittblumen und Topfpflanzen (ohne Behälter!)

• Trester

• Eierschalen

• Holz (nur unbehandelt u. ohne Nägel / Schrauben / Leimholz, etc.)

• Pflanzlicher Grababraum / Kränze (ohne Wickeldraht und Bänder)

• Unbelastete Erde (ohne Steine / Beton / Schutt)

In die Grüngutsammlung gehört
NUR

verrottbares, organisches Material!
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 Sperrliste Grüngutsammlung

Diese Materialien gehören   NICHT   in die Grüngutsammlung:

● Plastik / PET Säcke / Flaschen / etc.
Verpackungsmaterial aller Art

• Blumentöpfe Plastiktöpfe
Tontöpfe

• Steine / Beton / Bauschutt / Asche aus Holzheizungen

• Kaffeekapseln (Alu u. Plastik)

• Metall / Draht / Nägel / Aluminium

• Glas / Flaschen

• Fleischreste

• Windeln

• Holzkisten / Spanplatten / Möbelstücke

• Papier / Karton / Papiersäcke

• Werkzeuge / Gartengeräte

WICHTIG!
● Container mit Fremdstoffen drin werden NICHT entleert!
● Äste nur mit Hanfschnüren bündeln. Bündel mit Kunststoff- oder 

Nylonschnüren werden bei der Sammlung NICHT mitgenommen!

In die Grüngutsammlung gehört
NUR

verrottbares, organisches Material!
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WINTERSPORTLAGER 2018

Am Sonntag, 25. Februar, fuhr ein 
Car, vollbeladen mit 52 motivierten 
Kindern, von Aesch nach Brigels.

Das Bündnerland begrüsste uns mit 
viel Sonne und sehr viel Schnee. Die 
Bedingungen für ein tolles Winter-
sportlager waren gegeben!

Kurz nach dem Beziehen der Zimmer 
und der Stärkung mit einem warmen 
Mittagessen, ging es bereits auf die 
Piste. Insgesamt zwei Snowboard-
gruppen und acht Skigruppen, ange-
leitet von erfahrenen Leitern, starte-
ten in die weisse Winterlandschaft.

Jeden Tag konnten die Kinder von 
neuen Tipps und dem Wissen der 
Leiter profitieren. Abgesehen von der 
Kälte, die wir jedoch dank der Sonne 
sehr schnell vergessen konnten, war 
es das perfekte Wintersportwetter. 
Das Gelernte konnten die Teilnehmer 
am Rennen am Donnerstagmorgen 
beweisen.

Der Spass kam im Lager auch nicht 
zu kurz. Am Mittwochabend tönte 
laute Musik aus dem Lagerhaus Albin. 
Die Disco war wie jedes Jahr ein vol-
ler Hit. Das etwas ruhigere Programm 
bestand darin, seinen Familien und 
Bekannten Postkarten zu schreiben 

oder sich im unteren Teil des Hauses 
einem Tischtennisturnier zu widmen. 
Am Freitag wartete ein weiteres 
Highlight auf die Kinder. Am Ab-
schlussnachmittag wurden die Grup-
penspiele, ausgedacht der einzelnen 
Gruppen, gespielt und die gespannt 
erwartete Rangverkündigung fand 
statt.

Nach dem Abendessen hatten die 
etwas niveaustärkeren Kinder die 
Möglichkeit, am Nachtskifahren teil-
zunehmen. Die Anderen konnten es 
sich im Gemeinschaftraum für einen 
Kinoabend bequem machen.

Nach den Gruselgeschichten kehrte 
dann auch im Haus Albin die Ruhe 
ein.

Dank den freundlichen Spenden 
des Frauenvereins, des Volg Aesch, 
Freunden sowie Familienangehöri-
gen der Kinder, konnten wir jeden 
Tag kleine Pausen mit einem warmen 
Getränk und einer kleinen Süssigkeit 
einlegen. Hier nochmals ein herzli-
ches Dankeschön. MERCI!

Ein grosses Dankeschön gilt auch 
dem Küchenteam Urs Kümmerli und 
Patrick Schär. Dank euch konnten wir 
immer gut gestärkt in den nächsten 
Tag starten.
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Dem Leiterteam Sandra, Leonie, Pe-
tra, Jan, Thomas, Christian, Daniel, 
Oli, Hansjörg und Michael ein gros-
ses Dankeschön für die tolle Zeit und 
die grosse Mithilfe.

Bereits jetzt freue ich mich auf das 
nächste Lager und hoffe, wieder so 
viele Kinder im Lager begrüssen zu 
dürfen.

Impressionen finden Sie auf:
www.wintersportlager-aesch.ch

Die Hauptleiterin
Lena Kümmerli
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KINDERGARTEN

Herr und Frau Holle
Eine Witwe hatte zwei Töchter, da-
von war die eine schön und fleissig, 
die andere hässlich und faul. Sie hatte 
aber die hässliche und faule, weil sie 
ihre rechte Tochter war, viel lieber. Die 
andere musste alle Arbeit tun und war 
das Aschenputtel im Hause. Das arme 
Mädchen musste sich täglich auf die 
grosse Strasse bei einem Brunnen 
setzen und so viel spinnen, dass ihr 
die Finger zu bluten anfingen. 

Eines Tages... (aus dem Märchen 
«Frau Holle»)

Tatsächlich, der Weg zu Frau Holles 
Haus ist voller Überraschungen und 
arbeitsintensiv, da wird viel Ausdauer 

und Engagement verlangt. Nach den 
Weihnachtsferien wurde im Kinder-
garten fleissig dazu gearbeitet. Nebst 
vielen Spielen und Liedern haben 
die Kinder Brote gebacken oder üb-
ten sich in der Handhabung mit dem 
Spinnrad und der Handspindel. 

Die verschiedenen Rollen wurden 
anhand von einem Schattenthea-
ter oder Jeux dramatique thema-
tisiert und ausprobiert, sodass am 
Ende jedes Kindergartenkind seinen 

(Fotos: Alexandra Pauli)
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Platz im Märchen hatte. Da auch 
ein Junge Frau Holle spielen wollte, 
wurde aus der Geschichte unsere 
eigene und das Theater hiess «Herr 
und Frau Holle». Neben dem Aus-
wendig lernen von Text wurde auch 
das Singen, Tanzen und Musizieren 
mit Ausdauer geübt, sodass wir am  
15. Februar 2018 vor grossem Publi-
kum ein abwechslungsreiches Thea-
ter aufführen konnten. Währen rund 
30 Minuten waren die Kinder hoch-
konzentriert und ernteten am Schluss 
den verdienten Applaus. Es war eine 
rundum gelungene Aufführung, auch 
dank allen unterstützenden Händen.  

Rahel Müller, Andrea Siegenthaler 
und Angela Kramer

WETTBEWERB MATHEKÄNGURU

Auch in diesem Jahr findet in der Pri-
marschule Aesch für die 3. - 6. Klasse 
wieder der Mathematikwettbewerb 
«Mathekänguru» statt. Die Kinder 
bereiten sich mittels Wettbewerbs-

fragen der vergangenen Jahre darauf 
vor. Am 15. März 2018 fand der Wett-
bewerb statt. 

Känguru der Mathematik ist eine Ver-
anstaltung, deren Ziel die Unterstüt-
zung der mathematischen Bildung an 
den Schulen ist, die dazu die Freude 
an der Beschäftigung mit der Mathe-
matik wecken soll. Der Wettbewerb 
besteht aus 24 Aufgaben, die in ihrer 
Schwierigkeit stets komplexer und 
kniffliger werden. 
www.mathe-kaenguru.ch

TAGESSTRUKTUREN

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
gewinnt in der heutigen Gesellschaft 
zunehmend an Bedeutung. Das Volks-
schulgesetz verpflichtet die Schulge-
meinden im Kanton Zürich ergänzend 
zum Unterricht ein bedarfsgerechtes 
Betreuungsangebot (Tagesstrukturen) 
für Schulkinder anzubieten. Die Be-
treuungsleistung ist für die Eltern kos-
tenpflichtig. Die Tagesstrukturen un-
terstehen der Aufsicht der Schulpflege. 
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Die Tagesstrukturen der Primarschu-
le Aesch, das «Nessi», steht allen Kin-
dern des Kindergartens und der Pri-
marschule offen. Bei vorhandenem 
Platz steht das Betreuungsangebot 
auch Kindern aus umliegenden Ge-
meinden zur Verfügung. 

Die Räumlichkeiten befinden sich 
unmittelbar neben den Schulhäusern 
Nassenmatt 1 und 2. 

Verschiedene Betreuungsmodule wie 
Morgenbetreuung vor der Schule, 
Mittagsbetreuung inkl. Mittagessen 
und die Nachmittagsbetreuung in  
3 Blöcke gegliedert von 13.30 Uhr bis 
18.15 Uhr stehen zur Wahl. 

Die Mittagsbetreuung erfreut sich ei-
ner Anzahl zwischen 10 und 50 Kin-
der, im Hort werden täglich zwischen 
10 und 20 Kinder betreut. 

Gerne geben wir Ihnen mit folgen-
den Fotos und Aussagen der Kinder 
einen kleinen Einblick in die Tages-
strukturen «Nessi»:

Zora, 8 Jahre: 
«Ich find Playmobilspile luschtig. Am 
Mittagstisch find ich s`Zäh botze 
mega luschtig.»

Michelle, 9 Jahre: 
«Ich find s`Ässe mega fein.»

PRIMARSCHULE
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Matea, 6 Jahre: 
«Fuessball spile und Ninja».

Lukas, 5 Jahre: 
«Ich find Lego bau guet und Playmobil. 
Am Mittagstsich de Töggelichaschte.»

Cedric, 6 Jahre:
«Sässe isch mega fein am Mittags-
tisch. Büechli a luege, verchleide und 
male im Nessi mach ich gern.»

Adnan, 6 Jahre: 
«De Wäg find ich cool, will vorher ha 
ich immer müesse gfahre werde und 
jetzt nüme.»

Alissa, 10 Jahre: 
«Ich find Betreuerinne mega nett. 
Und sie mached met eus emmer so 
vell.»
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SEKUNDARSCHULPFLEGE

Pausenkiosk ist fixer Bestandteil 
in der grossen Pause 

Ein Pausenkiosk war schon immer 
ein Dauerbrenner-Thema im Schü-
lerparlament der Sekundarschule 
Brüelmatt. Nach einem erfolgreichen 
Probebetrieb gehört der Pausenkiosk 
mittlerweile zum fixem Treffpunkt 
jeder 10-Uhr-Pause. Die Schule hat 
einen dauerhaften Betrieb bewilligt.  

Unter der Leitung der Klassenlehrerin 
Sabrina Baumann verkaufen Schü-
lerinnen und Schüler an fünf Tagen 
Brot und Süsses wie etwa Schoggi-
stängeli sowie Getränke. Aber auch 

der gesunde Aspekt fehlt nicht: 
«Früchte geben wir gratis ab, und 
das läuft sehr gut», freut sich Sabrina 
Baumann. Aber nicht nur die Schüler 
als Kunden profitieren. Die Tätigkei-
ten eines Pausenkiosks bringt auch 
Wissen in Betriebswirtschaft. Dies 
ist nicht nur eine gute Erfahrung für 
das Leben, sondern wird auch bei 
Bewerbungen gerne gesehen. Eine 
Win-Win-Situation also. Und zeigt 
klar: Schülerpartizipation ist nicht ein 
leeres Schlagwort.

Interview mit Michelle Helfenber-
ger und Anina Hänni vom Pausen- 
kiosk-Team.
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Was läuft momentan am besten? 
Das sind klar Gummischlangen und 
Pringels. Am besten läuft es zudem 
am Monatsanfang, wenn die Schüler 
Taschengeld bekommen haben.  

Was gibt es für Aufgaben neben dem 
Verkauf? 
Wir schreiben den Einsatzplan für die 
Schüler. Die 2. und 3. Klässler hel-
fen beim Aufbau des Kiosks. Dies ist 
aber in wenigen Minuten gemacht, 
da schon vieles vorbereitet ist. Die  
1. Klässler helfen uns auch. Sie sind 
für uns sehr wichtig, da sie unser 
Nachwuchs im Team sind.  

War es schwierig Schülerinnen und 
Schüler für das Kioskteam zu gewin-
nen?
Zuerst war es schwierig. Inzwischen 

haben wir sehr viele Leute. Im Kern-
team sind momentan Jil Lindsay,  
Anina Hänni und Michelle Helfenber-
ger. Die Helferinnen und Helfer kön-
nen pro Einsatz Esswaren im Gegen-
wert von 2.50 Franken beziehen.
  
Was macht ihr mit dem Gewinn? 
Nach den Frühlingsferien werden wir 
sehen, wie viel Gewinn wir gemacht 
haben. Mit diesem Geld werden wir 
einen gemeinsamen Anlass finanzie-
ren. Wichtig für uns ist aber, dass wir 
mit unserer Arbeit den Pausenkiosk er-
möglichen können. Diesen können wir 
uns nämlich nicht mehr wegdenken.

Patrick Hersiczky, Klassenlehrer 
Sekundarschule Birmensdorf-Aesch
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Wir feiern am Sonntag 3. Juni 2018
50 Jahre Eggweid

20 Jahre Stalder-Hof
 zu diesem Anlass  

öffnen wir unsere Stalltüren.

 ab 10.00 Uhr erhalten Sie Einblick in unsere Tierhaltung
 ab 11.00 Uhr Festwirtschaft
 ab 13.00 Uhr spielen die Altbergmusikanten auf
 

Wir freuen uns Sie bei uns begrüssen zu dürfen
Generationengemeinschaft Stalder
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Unter dem Motto «Alt-Aesch trifft Neu-Aesch» wird das Dorffaescht 2018 stattfinden.

Reservieren Sie sich diesen Termin: 24.-25. August 2018!
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Tagesfamilien bieten eine den Eltern und Kindern 
angepasste individuelle und flexible Betreuung 

 
vermittelt durch die Fachstelle Tagesfamilien / Sozialdienst Limmattal  

 
 
 

Suchen Sie für Ihr Kind eine Betreuung in familiärer Umgebung? 
Wir unterstützen und begleiten Sie bei der Suche einer passenden Familie. 

 Brauchen Sie ein flexibles und individuelles Betreuungsangebot? 
 Suchen Sie eine konstante Bezugsperson für Ihr Kind? 
 Möchten Sie Ihr Kind in einer kleinen, übersichtlichen Gruppe betreuen 

lassen? 
 Für berufstätige Eltern besteht die Möglichkeit, in der Wohn-gemeinde 

ein Gesuch für die finanzielle Beteiligung an den Betreuungskosten in 
einer Tagesfamilie zu beantragen. 

Wünschen Sie weitere Informationen über unser Angebot? Rufen Sie uns 
unverbindlich an. Ausführliche Informationen finden Sie auch auf www.sd-l.ch 
> Tagesfamilien. 
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Möchten Sie als Tagesmutter Kinder zu Hause betreuen? 
Dann haben Sie die Möglichkeit, sich bei uns als Tagesmutter / Tagesvater 
anstellen zu lassen. 

 

Der Sozialdienst Limmattal bietet: 

 einen Anstellungsvertrag mit Sozialleistungen, 
 rechtlich abgesicherte Betreuungsvereinbarungen, 
 monatliche Lohnauszahlungen gemäss Stundenrapport, 
 eine Grundausbildung für Tagesmütter /-väter 
 Begleitung, Unterstützung und Beratung der Tagesmütter /-väter 

während des Betreuungsverhältnisses. 

Sie bringen Folgendes mit: 

 gute Deutschkenntnisse, 
 Freude an der flexiblen und individuellen Betreuung von Tageskindern, 
 eine kinderfreundliche Umgebung, 
 Flexibilität, Offenheit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 
 Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich unter 
 Tel. 044 733 73 62 

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch über diese 
interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit. 
 

 

 

Sozialdienst Limmattal 
Tagesfamilien 
Grabenstrasse 9 
8952 Schlieren 
 
Tel. 044 733 73 62 
 
tagesfamilien@sd-l.ch 
www.sd-l.ch > Tagesfamilien 
 
 
Mo / Di / Do Vormitttag   9:00 bis 11:30 
Mo und Do Nachmittag 13:30 bis 16:00  



An 10 Orten stellen aus: 
Hanny Dällenbach ....................................... Hühnerbilder
Ursi Daeniker  ...........................Klöppeln/Spitzenarbeiten **

 ...................................  
 ...............................Geschichten erzählende Figuren

Gabriele Furlan ..................................... Schneider-Atelier
Sandra Gossweiler .................................................. Bilder
Sara Haslacher ............................. Art Clay Silberschmuck
Rita Heid ....................................................... Betonwerke
Renate Hildbrand  ............................. Keramik-Skulpturen
Katharina Hintermeier  ................. Gold- + Silberschmuck *

 .................................................... Bilder **
Hansjörg Lüthy ................ Holzkunstwerke vom Drechsler **
Marie-Louise Nadig .................................
Alexandra Pauli ................................................
Anna Schramek-Schneider  ..............................

 ......................... Bilder Aquarell/Tusche
Rita Schriber ...................................................Acryl-Bilder
Peter Seiler .............................................................. Bilder
Stefanie Seiler  .................Bilder + 
Gabi Veit ............................................  + Bilder
Ursula Venosta ........................................................ Bilder
Joséphine von Arx ................ Skulpturen, Bilder, Schmuck
Margrit Weber  .......................................Orchideenbilder
Silvia Wenger ............... Schmuck + Diverses aus Mineralien
Mariann Wiederkehr  .................................
*     Sie können dem Künstler bei seiner Arbeit zuschauen
**  Sie können selber probieren 

KUNSTMEILE AESCH 
12. Mai 2018  10 – 15 Uhr

Info, Plan und Start beim  
AescherMärt

KuKo 2_032.pdf   1   22.03.18   11:11

KuKo 2_032.pdf   1   27.03.18   09:44

K u l t u r k o m m i s s i o n  A e s c h
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An 10 Orten stellen aus:

Hanny Dällenbach ............................................................................... Hühnerbilder
Ursi Daeniker ............................................................. Klöppeln/Spitzenarbeiten **
Erika Ehrenbaum/Christine Kunz .................... Geschichten erzählende Figuren
Gabriele Furlan .............................................................................. Schneider-Atelier
Sandra Gossweiler ............................................................................................. Bilder
Sara Haslacher .................................................................... Art Clay Silberschmuck
Rita Heid ................................................................................................... Betonwerke
Renate Hildbrand ...................................................................... Keramik-Skulpturen
Katharina Hintermeier ..................................................... Gold- + Silberschmuck *
Viola Ruth Löffler ............................................................................................ Bilder **
Hansjörg Lüthy ................................................ Holzkunstwerke vom Drechsler **
Marie-Louise Nadig .................................................................... Scherenschnitte **
Alexandra Pauli ........................................................................................... Fotografie
Anna Schramek-Schneider ...................................................................... Fotografie
Liselotte Schrank ................................................................. Bilder Aquarell/Tusche
Rita Schriber ............................................................................................. Acryl-Bilder
Peter Seiler ........................................................................................................... Bilder
Stefanie Seiler ........................................................ Bilder + Artbags/Kunsttaschen
Gabi Veit ...................................................................................... Silberlöffel + Bilder
Ursula Venosta .................................................................................................... Bilder
Joséphine von Arx ..................................................... Skulpturen, Bilder, Schmuck
Margrit Weber ................................................................................... Orchideenbilder
Silvia Wenger ................................................. Schmuck + Diverses aus Mineralien
Mariann Wiederkehr ........................................................................ Farbstiftbilder**

*    Sie können dem Künstler bei seiner Arbeit zuschauen 
**  Sie können selber probieren                      Wettbewerb
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Kommen Sie mit uns 
in die Tonhalle Maag!
Besuch einer Generalprobe des 
Tonhalle Orchesters
Lionel Bringuier, Leitung
Thomas Grossenbacher, Violoncello 
Michel Rouilly, Viola 
Yuja Wang, Klavier (Foto)
Sergej Prokofjew  Klavierkonzert Nr. 3 C-Dur op. 26
Maurice Ravel „La valse“, poème choréographique 

pour orchestre
Richard Strauss „Don Quixote“ op. 35
Die Fahrt zur Tonhalle Maag erfolgt individuell. Vom Bahnhof Hardbrücke 
führt beim Buchstaben E eine direkte Unterführung zum Platz mit dem  
Prime Tower und zu der Tonhalle Maag (ockerfarbenes Gebäude).

18:45 Uhr Einlass Konzertfoyer / 19:00 Uhr Einlass Konzertsaal Parkett. 
Die Kontrolleure in der Tonhalle Maag werden eine Liste mit unseren  
Namen haben. Die Probe dauert bis ca. 22 Uhr.

Platzangebot limitiert. 
Obligatorische Anmeldungen bis 30. Mai 
per E-Mail an reservation@kuko-aesch.ch 
oder telefonisch unter 044 737 34 56. K u l t u r k o m m i s s i o n  A e s c h

Mittwoch, 6. Juni 2018, 19:30 Uhr
Tonhalle Maag Zürich



32

AUSWAHL NEUERWERBUNGEN IM MÄRZ 2018

Jan Weiler: Kühn hat Ärger
Die Sonne geht auf, es regnet, oder es schneit. Aber im Grunde 
startet jeder neue Tag mit derselben Chance. So sieht der einfache 
Polizist und Berufspendler Martin Kühn es jedenfalls, an guten Ta-
gen. In letzter Zeit allerdings hatte er eher selten gute Tage, seine 
Frau Susanne benimmt sich seltsam, und er selbst ist dabei, einen 
amourösen Fehltritt zu begehen. Auch der heutige Tag beginnt 
wechselhaft, denn Kühn soll den Mörder eines jungen Mannes 
finden. Die Ermittlungen führen ihn in die Welt der Reichen und 
Wohltätigen. Diese neue Erfahrung setzt ihm doch mehr zu, als 
Kühn es sich eingestehen will. 

Luca D’Andrea
Südtirol, im Winter. Marlene ist auf der Flucht, panisch steuert 
sie ihr Auto durch den Schneesturm. Im Gepäck: ein Beutel mit 
Saphiren, den sie ihrem skrupellosen Ehemann aus dem Safe 
entwendet hat. Wegener ist der Kopf einer mafiösen Erpres-
serbande, und Marlene weiss, dass er seine Killer auf sie hetzen 
wird. Da stürzt ihr Wagen in eine Schlucht. Marlene erwacht in 
einer abgelegenen Berghütte, gerettet von einem wortkargen 
Alten. Bei ihm und seinen Schweinen glaubt sie sich in Sicher-
heit vor ihrem Mann. Bald jedoch stellt sie mit Entsetzen fest, 
dass von dem Einsiedler eine noch grössere Gefahr ausgeht…

Arno Camenisch: Der letzte Schnee
Ein Winter in den Bündner Bergen. Was tun, wenn der grosse 
Schnee ausbleibt – und mit ihm die Gäste? Paul und Georg ste-
hen wie jedes Jahr an ihrem alten Schlepplift, so schnell bringt 
den ordentlichen Georg nichts aus der Ruhe und den Fabulierer 
Paul nichts zum Schweigen. Zu allem fällt ihm eine Geschichte 
ein, um das grosse Verschwinden aufzuhalten und die verkehr-
te Welt wieder ins Lot zu bringen. Er redet über die Kapriolen 
des Wetters und über das Glück des Lebens, er spricht über 
seine grosse Liebe Claire, den Sohn, von Vorfahren und Vor-
bildern, von Sieg und Niederlage – während der Schlepplift im 
Hintergrund regelmässig rattert wie der Lauf der Welt.
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The Circle (DVD)
Die 24-jährige Mae Holland (Emma Watson) ist überglücklich. Sie 
hat einen Job in der angesagtesten Firma der Welt ergattert: beim 
Internetkonzern «Circle», der alle Kunden mit einer einzigen In-
ternetidentität ausstattet, über die alles abgewickelt werden kann. 
Mae stürzt sich voller Begeisterung in die schöne neue Welt mit 
ihren lichtdurchfluteten Büros und High-Class-Restaurants, Gra-
tis-Konzerten und coolen Partys. Sie steigt innerhalb der Firma 
immer weiter auf und wird vom charismatischen Firmengründer 
Eamon Bailey (Tom Hanks) ermutigt, an einem bahnbrechenden 
Experiment teilzunehmen. Ihre Entscheidungen zugunsten des 
«Circles» beeinflusst zunehmend das Leben und die Zukunft ihrer 
Freunde und Familie. 

Wolfram Fleischhauer: Das Meer
Die junge Biologin Teresa verschwindet spurlos auf hoher See. 
Sie sollte auf einem modernen Fischfang- und Gefrierschiff 
die Einhaltung der EU-Vorschriften überwachen. Entsetzt ist 
nicht nur ihr Ausbilder und Geliebter John Render sondern 
auch die von Schuldgefühlen geplagte Ragna di Melo und ihre 
Truppe von radikalen Umweltaktivisten. Als Ragnas Vater, ein 
schillernder Schweizer Lobbyist, Wind von den Aktivitäten sei-
ner Tochter bekommt, die auch seine eigenen Geschäftsin-
teressen berühren, muss er handeln. Welche Chance gibt es 
gegen eine gleichgültige Öffentlichkeit, eine handlungsunfä-
hige Politik und die weltweit agierende, skrupellose Fische- 
reimafia?

Théo Guignard: Labyrinthe (KINDERBUCH)
Kunst nicht nur für Kinder, spielerisch, spannend und heraus-
fordernd – In dieses wirklich aussergewöhnliche Buch hat der  
Illustrator sechzehn grossformatige Labyrinthe verpackt: in unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden, wunderschön und vielfältig 
illustriert. (Und alle, denen der Weg verborgen bleibt, finden am 
Ende die Auflösungen.) Théo Guignard kommt aus Saint-Tropez. 
Sein Vater, ein Architekt, vermittelte ihm die Lust am Zeichnen 
und an schönen Häusern.

Montag, Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr

Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Haldenstrasse 5a | 8904 Aesch

Tel.: 044 737 29 66 | bibli.aesch@bluewin.ch

http://aesch-zh.biblioweb.ch

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bitte alle Bilder etwa gleich gross und mit dünnem Rahmen versehen. 
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Bitte alle Bilder etwa gleich gross und mit dünnem Rahmen versehen. 

Nächstes Buchstart-Treffen ist am 25. Mai 2018.
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Birmensdorf, im März 2018 

Änderung in der Leitung der Anlaufstelle für Altersfragen 

Bisherige Leitung 
Per Ende Februar 2018 hat uns unsere bisherige Leiterin der Anlaufstelle 
für Altersfragen, Frau Sarah Bertolotti, verlassen, um eine neue Her-
ausforderung anzunehmen. Seit Anfang 2015 stand sie den Einwohnern 
von Birmensdorf und Aesch bei Bedarf mit Rat und Tat zur Seite, hat 
unterstützt wo möglich, passende Angebote vermittelt und sich um al-
tersspezifische Anliegen in den Gemeinden Birmensdorf und Aesch ge-
kümmert. Die Heimleitung dankt Sarah Bertolotti an dieser Stelle für ih-
ren wertvollen, engagierten Einsatz und wünscht ihr für ihre berufliche 
Zukunft alles Gute. 

Neue Leitung 
Die Heimleitung freut sich, mit Frau Simone Anna Heitlinger, eine aus-
gewiesene, kompetente und erfahrene Fachkraft für diese wichtige Funk-
tion gefunden zu haben. Sie hat die Leitung der Anlaufstelle für Alters-
fragen am 13.03.2018 übernommen. Die Anlaufstelle steht allen Einwoh-
nern von Birmensdorf und Aesch zur Vermittlung von Dienstleistungen 
und Informationen sowie für die persönliche Beratung in Altersfragen zur 
Verfügung. Gerne nimmt Frau Heitlinger Ihren Anruf entgegen, beant-
wortet Ihre Fragen oder vereinbart mit Ihnen einen Beratungstermin. 

Anlaufstelle für Altersfragen 
Telefon 044 739 39 49 
E-Mail beratung@alterszentrumambach.ch 
Internet www.alterszentrumambach.ch 
Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag 
 jeweils 14.00 – 17.00 Uhr 
Beratung kostenlos 
 persönliche Beratungstermine auf Vereinbarung 

Für die Heimleitung 

Andreas Grieshaber 
Zentrumsleiter 
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ren wertvollen, engagierten Einsatz und wünscht ihr für ihre berufliche 
Zukunft alles Gute. 

Neue Leitung 
Die Heimleitung freut sich, mit Frau Simone Anna Heitlinger, eine aus-
gewiesene, kompetente und erfahrene Fachkraft für diese wichtige Funk-
tion gefunden zu haben. Sie hat die Leitung der Anlaufstelle für Alters-
fragen am 13.03.2018 übernommen. Die Anlaufstelle steht allen Einwoh-
nern von Birmensdorf und Aesch zur Vermittlung von Dienstleistungen 
und Informationen sowie für die persönliche Beratung in Altersfragen zur 
Verfügung. Gerne nimmt Frau Heitlinger Ihren Anruf entgegen, beant-
wortet Ihre Fragen oder vereinbart mit Ihnen einen Beratungstermin. 

Anlaufstelle für Altersfragen 
Telefon 044 739 39 49 
E-Mail beratung@alterszentrumambach.ch 
Internet www.alterszentrumambach.ch 
Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag 
 jeweils 14.00 – 17.00 Uhr 
Beratung kostenlos 
 persönliche Beratungstermine auf Vereinbarung 

Für die Heimleitung 

Andreas Grieshaber 
Zentrumsleiter 

 
 

  

Birmensdorf, im März 2018 

Änderung in der Leitung der Anlaufstelle für Altersfragen 

Bisherige Leitung 
Per Ende Februar 2018 hat uns unsere bisherige Leiterin der Anlaufstelle 
für Altersfragen, Frau Sarah Bertolotti, verlassen, um eine neue Her-
ausforderung anzunehmen. Seit Anfang 2015 stand sie den Einwohnern 
von Birmensdorf und Aesch bei Bedarf mit Rat und Tat zur Seite, hat 
unterstützt wo möglich, passende Angebote vermittelt und sich um al-
tersspezifische Anliegen in den Gemeinden Birmensdorf und Aesch ge-
kümmert. Die Heimleitung dankt Sarah Bertolotti an dieser Stelle für ih-
ren wertvollen, engagierten Einsatz und wünscht ihr für ihre berufliche 
Zukunft alles Gute. 

Neue Leitung 
Die Heimleitung freut sich, mit Frau Simone Anna Heitlinger, eine aus-
gewiesene, kompetente und erfahrene Fachkraft für diese wichtige Funk-
tion gefunden zu haben. Sie hat die Leitung der Anlaufstelle für Alters-
fragen am 13.03.2018 übernommen. Die Anlaufstelle steht allen Einwoh-
nern von Birmensdorf und Aesch zur Vermittlung von Dienstleistungen 
und Informationen sowie für die persönliche Beratung in Altersfragen zur 
Verfügung. Gerne nimmt Frau Heitlinger Ihren Anruf entgegen, beant-
wortet Ihre Fragen oder vereinbart mit Ihnen einen Beratungstermin. 

Anlaufstelle für Altersfragen 
Telefon 044 739 39 49 
E-Mail beratung@alterszentrumambach.ch 
Internet www.alterszentrumambach.ch 
Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag 
 jeweils 14.00 – 17.00 Uhr 
Beratung kostenlos 
 persönliche Beratungstermine auf Vereinbarung 

Für die Heimleitung 

Andreas Grieshaber 
Zentrumsleiter 
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Yoga an der Dorfstrasse 14 in Aesch ZH 
 

Wöchentlich finden drei Gruppenlektionen statt: 

Montag, 19.15 – 20.30 Uhr 
Mittwoch, 19.15 – 20.30 Uhr 
Freitag, 09.00 – 10.15 Uhr 

 
Melden Sie sich noch heute für eine 

Schnupperlektion an. 
(bolt.cornelia@gmail.com / 079 474 93 44) 

 
Yogatherapie 
 
Die Yogatherapie berücksichtigt die persönlichen 
Bedürfnisse und Ziele an das Yogaprogramm und wird 
durch den Klienten regelmässig zu Hause geübt. Termine 
werden individuell vereinbart. 
 
Details zu sämtlichen Angeboten auf der Homepage. 
 
www.deinyogaweg.ch 
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Engel & Völkers Dietikon
Telefon +41-(0)43-500 25 25

Dietikon@engelvoelkers.com

Für eine junge Familie
suchen wir…

in Aesch ein freistehendes Einfamilienhaus
mit grosszügigem Garten. Die Familie hat ein
Kind und möchte daher mindestens 4-5 Zim-
mer, sowie ab 130 m² Wohnfläche zur
Verfügung haben. Das Budget geht bis maxi-
mal CHF 2‘400‘000.-.

Spielen Sie mit dem Gedanken Ihre Immobilie
zu verkaufen? Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche
Marktpreisschätzung.

Wir freuen uns auf Sie!

 

 

                     Gönnen Sie sich ein Time-Out - 

           Profitieren Sie von unseren Dienstleistungen 

    

                            - seit 1985 in Aesch – 

Thode Treuhand GmbH bietet Ihnen seit über 30 Jahren fundiertes 
Fachwissen, massgeschneiderte Lösungen sowie einen individuellen 
Service in sämtlichen Treuhandbereichen: 

 Steuererklärung für Private 
 Buchhaltung und MWST- Abrechnungen für KMU 
 Jahresabschlüsse inkl. Steuererklärung für KMU 
 Lohn- und Versicherungsmanagement 
 Liegenschaftenverwaltungen 
 Vermögens-, Anlage- sowie Erbschafts- und Vorsorgeberatung 

Weitere Informationen über unser Treuhandbüro sowie den Dienstleistungen 
finden Sie auf unserer Homepage  www.thode-treuhand.ch oder Telefon 
044 737 26 44. Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme. 
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Sie haben abgestimmt,

JA zur Energiestrategie 2050

 Sonderaktion

 bis zu 30 % Rabatt

Wir denken heute 
schon an morgen

Die Burri AG  bietet Ihnen mit der 
Buderus Heiz-Technik modernste 
Energieersparungen, welche heu-
te schon den zukünftigen Ener-
giestandards entsprechen. 

Erfahren Sie, wie auch Sie Ihren 
Beitrag zur Senkung des Energie-
verbrauchs leisten können um 
zugleich langfristig von der mo-
dernsten Technik der erneuerba-
ren Energie zu profitieren. 

Melden Sie sich jetzt für eine 
Beratung und Offerte!

Schachenstrasse 2
8907 Wettswil
Telefon 044 777 81 81
info@burri-ag.ch
www.burri-ag.ch

Beratung
Prepress
Computer to plate
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Weiterverarbeitung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
Fax  044 739 10 35

info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch

SchwarzweiSS iSt 
nicht immer gleich
SchwarzweiSS
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AKTUELL

DER FRAUENVEREIN AESCH BIETET 
WEITER AN:

Mittagessen für Senioren
Jeden 1. Donnerstag im Monat im 
Restaurant Landhus oder im Brunne-
hofsaal, 12.30 Uhr

Mittagessen im Mättlihof –
Essen vom Mahlzeitendienst
Jeden 3. Donnerstag im Monat.

Nordic-Walking Treff
Jeden Mittwoch und Freitag um 
08.15 Uhr.
Besammlung beim Brunnehof.

Seniorengruppe Aesch
Egal zu welcher Jahreszeit, die Sen- 
ioren treffen sich jeden Mittwoch um 
14.00 Uhr beim Restaurant Landhus 
zum Spaziergang rund um Aesch. 

Wer nicht wandern möchte, trifft sich 
um 15.00 Uhr am Stammtisch im Re-
staurant Landhus.

Weitere Informationen unter:
www.frauenverein-aesch.ch
fv.aesch_zh@bluewin.ch

VORSCHAU

Seniorenreise für alle Aescher Sen- 
ioren am Freitag, 11. Mai, 08.15 Uhr

Fahrt via Bözbergtunnel nach Eiken 
zum Kaffee / Gipfelihalt. 

Weiterfahrt zur Brauerei Feldschlöss- 
chen; dort werden wir unter kundiger 
Führung das Sudhaus, das Maschi-
nenhaus, das Oldtimermuseum und 
den Pferdestall besichtigen.

Nach der Führung sind wir zum 
Apéro eingeladen, wo uns verschie-
dene Getränke sowie ein ofenfri-
sches Brezel serviert werden. 

Die Rückfahrt führt uns über den 
Passwang nach Oensingen zum 
letzten Kaffeehalt und weiter nach 
Aesch. ca. um 18.15 Uhr sollten wir 
wieder in Aesch eintreffen.  

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Gemeinde, welche die Kosten für 
den Car übernimmt!

Treffpunkt um 08.15 Uhr auf dem 
Parkplatz der P&P Garage an der 
Feldstrasse.

Kosten CHF 58 (inkl. Carfahrt, Kaffee/ 
Gipfeli, Besichtigung Feldschlös-
schen, Mittagesssen). Der Kaffeehalt 
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am Nachmittag geht auf Kosten der 
Teilnehmer.

Anmeldung bis am 30.04.2018 an 
Theres Ramseier, Tel. 079 635 24 64 
oder theres.ramseier@bluewin.ch

Besichtigung Kriminalmuseum 
Zürich Mittwoch, 18. April 2018
Ab 17.30 Uhr

Eine Multivision-Diashow dokumen-
tiert die Geschichte der Justiz und die 
Entwicklung der Kantonspolizei Zü-
rich. Der geführte Rundgang vermit-
telt anhand von zahlreichen Expona-
ten und Fotos ein vielfältiges Bild über 
authentische Kriminalfälle sowie die 
polizeiliche Ermittlungsarbeit.

Treffpunkt: Bushaltestelle Gemein-
dehaus, 17.35 Uhr. Wir nehmen den 
Bus um 17:45 Uhr.

Kosten: Führung CHF 10.-. Tickets 
für den ÖV müssen die Teilnehmer 
selbst finanzieren.

Anmeldung: bis am 10.04.2018 an 
Theres Ramseier 079 635 24 64 oder 
fv.aesch_zh@bluewin.ch

Auch Nicht-Mitglieder und Männer 
sind herzlich willkommen.

EXKURSION VÖGEL + NATUR IN 
UND UM AESCH  

Sonntag, 08. April 2018, 8.00 Uhr 
(Besammlung auf dem Brunnenhof 
beim Gemeindehaus)

Führung für alle Interessierten inkl. 
Kinder, mit und ohne Kenntnisse.

Bewährte Leitung durch Barbara 
Krummenacher und Joe Scherrer. 
Dauer ca. 2 Stunden mit anschlies- 
sendem gemütlichen Zusammensit-
zen am Waldrand bei Zopf, Käse und 
etwas zu trinken. Schönes Wetter ist 
bestellt, aber nicht immer vorrätig – 
wir gehen so oder so. Falls vorhan-
den, Feldstecher mitnehmen und 
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gutes Schuhwerk anziehen. Wenn 
die Turmfalken bei Stalders in der 
Eggweid wieder brüten, machen wir 
einen Abstecher dorthin 

Wir hoffen wieder auf viele Interes-
sierte.

EXKURSION THURAUEN BEI 
FLAACH/ELLIKON A.R.

Sonntag, 06. Mai 2018, 8.00 Uhr (Be-
sammlung bei den Parkplätzen Ge-
meindehaus)

Wir besuchen das renaturierte Au-
engebiet an der Thurmündung mit 
seltenen und sehenswerten Tieren 
und Pflanzen. Für alle Interessierten 

inkl. Kinder, mit und ohne Kenntnis-
se. Führung durch ortskundige er-
fahrene Leiterin. Dauer ca. 2 Stunden 
mit anschliessendem gemütlichen 
Zusammensitzen mit kleinem Imbiss. 
Wir gehen bei jedem Wetter. Gutes 
Schuhwerk anziehen und wenn vor-
handen Feldstecher mitnehmen. 
Details, Anmeldung und zweiter 
Treffpunkt vor Ort siehe Flyer, der 
Anfangs April verteilt wird – oder auf 
unserer Homepage: 
www.lercheaesch.ch.

DETAILS ZUR THURAUEN-EXKUR-
SION AM 06. MAI 2018

Beginn der Führung ist um 9.00 Uhr 
beim Parkplatz nördlich der Thurbrü-
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cke Flaach-Ellikon. Da die ÖV-Ver-
bindung* viel Zeit und eine halbe 
Stunde Marsch braucht, möchten 
wir mit den Autos fahren und diese 
möglichst auffüllen – deshalb ist eine 
Anmeldung erwünscht. 

* ÖV: 6.24 Uhr ab Aesch - Zürich HB 
- Winterthur - Henggart - Flaach 
Post an 8.09 Uhr.

Anmeldung: Möglichst frühzeitig, 
spätestens bis Freitag, 04. Mai an  
Peter Bretscher, Hurdacherweg 1, 
8904 Aesch mit Anmeldetalon oder 
einfacher an: pbretscher@bluewin.
ch (wir sind davor in den Ferien, Mails 
erreichen uns aber). Bitte Teilneh-
merzahl, mit oder ohne Auto und 
wieviele hätten eventuell im Auto 
noch Platz, angeben. 

Schnellste Autoverbindung nach Flaach 
(50 min.): Gubrist - (Kloten) - (Bülach) 
- Eglisau - Flaach (bei der Abfahrt Plan, 

wer gerne einen hätte). Wir hoffen auf 
gutes Wetter, gehen aber sowieso. Gu-
tes Schuhwerk und der Witterung an-
gepasste Kleidung und einen Feldste-
cher, wenn vorhanden, mitnehmen.

Nach der Führung gemütliches Zu-
sammensitzen bei Käse, Salami, Brot 
und Getränken. 

Rückfahrt um etwa 12.15 Uhr mit An-
kunft in Aesch um etwa 13.00 Uhr. 

Für die, die noch bleiben wollen 
und etwas vom Folgenden erleben 
möchten suchen wir vor Ort eine 
Rückfahrlösung: Besuch im Natur-
zentrum Thurauen mit Restaurant 
Rübis&Stübis, Wanderung entlang 
Thur und Rhein, Fähre Ellikon ans an-
dere Rheinufer, etc.

Der Vorstand freut sich auf einen in-
teressanten Vormittag und eine rege 
Beteiligung!

Anmeldung Thurauen-Exkursion bis Freitag 4. Mai 2018

Name: ..............................................	 ...... Anzahl Teilnehmer

	 mit Auto	 ohne Auto	 Freie Plätze: ......

Adresse: .........................................................................................................................

An: Peter Bretscher, Hurdacherweg 1, 8904 Aesch       

oder pbretscher@bluewin.ch
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AESCHER KINDERFAS-
NACHTS-BALL VOM 11. FEB. 2018

Es war wieder ein bunter und an-
regender Nachmittag im Nassen-
matt-Saal. Der prächtig geschmück-
te Saal füllte sich mit vielen kleinen 
und grossen Masken / Kostümen, zu-
dem liessen unsere Schminkerinnen 
der Fantasie freien Lauf. 

Aus der Küche kam wie immer Le-
ckeres und am Süssigkeitenstand 
war die Auswahl gross. Nach dem 
Tanz der Kindergärtner auf der Büh-
ne, dem freiem Tanz, Würstlischmaus 
und Polonaise wurde es dunkel – 
die 1. und 2. Klässler wirbelten zum 
Thema Feuerwehr über die Bühne, 
auch sie angeleitet und eingekleidet 
von Irene Steiner, Katja Matthies und  
Karin Fellmann.

Es folgten die üblichen Programm-
punkte: Konfettischlacht, Verlosung 
der tollen Prämien für alle Maskier-
ten, 99 Luftballons – und diesmal 
ganz speziell, die Versteigerung der 
liebevoll dekorierten Bobbycars,  
die als Feuerwehrautos zu kostbar 
waren.

Wo Sie die herrlichen Fotos genies- 
sen können, ist noch nicht klar – wir 
melden uns wieder.

Wir danken herzlich dem E-Team 
und allen Helfern und Helferinnen, 
allen beteiligten Kindern, sowie allen 
grosszügigen Sponsoren aus dem 
Dorf, die einen solchen Nachmittag 
erst ermöglichen: 
- Connys Haarschöpfli
- Contrena IT + Lifestyleproducts
- Fabio Maler
- Friedrich Gebäudetechnik
- Nyffenegger Carrosserie
- Kia-Garage P&P AG
- Qihigh trad.chin. Medizin
- Rasi Elektro
- Rasi Plattenbeläge
- Sahli Autolackiererei
- Thode Treuhand
- Volg-Laden
www.balibu.ch online-Shopping.

(zu kleines) 
Kinderfasnachts-Team Aesch
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escher
ärt

Samstag 12. Mai 2018
10 – 13 Uhr

FrühlingsMärt vor dem Muttertag
mit FrischMärt, MärtBeiz
und KUNSTMEILE AESCH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Anmeldungen für MärtStände 
am AescherMärt sind online.
www.aesch-zh.ch

Start und Ziel der KUNSTMEILE AESCH 
sind am AescherMärt.

aescher_maert_a5_2018_druck.pdf   1   27.03.18   09:46
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KATHOLISCHE KIRCHE

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
	
04.	April	 Kinder-Musik-Workshop, Birmensdorf
08.	April	 Erstkommunion, Birmensdorf

10.	Mai	 Ökumenischer Auffahrtsgottesdienst, Aesch
17.	 Mai	 Wallfahrt der SeniorInnen
20.	Mai	 Pfingsten, Birmensdorf
23.	Mai	 Gschichte-Chischte, Uitikon
23.	Mai	 Maiandacht Jonental
25.	Mai	 Chicago-Fete 4./5.  Kl., Uitikon
26.	Mai	 Chicago-Fete 6. Kl., Uitikon
27.	 Mai	 Dreifaltigkeitssonntag mit Abschiedsfeier Leist, Uitikon
30.	Mai	 Kinder-Musik-Workshop, Uitikon
31.	 Mai	 Fronleichnam, Birmensdorf
31.	 Mai	 Kirchgemeindeversammlung, Uitikon

Regelmässige Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstags	 Vorabendgottesdienst, Uitikon
Sonntags	 Sonntagsgottesdienst, Birmensdorf
Dienstags	 Intern. Tänze, Birmensdorf
Mittwochs	 El-Ki Singen / Tanzen, Birmensdorf
	 Rosenkranz, anschliessend Gottesdienst, Uitikon
Donnerstags	 Gottesdienst, Birmensdorf
	 Alle 2 Wochen ök. Gottesdienst im Spilhöfler in Uitikon

	 Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Birmensdorf

	 Meditation, Birmensdorf
Freitags       	 El-Ki Singen / Tanzen, Birmensdorf
			 
Beachten Sie besondere Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten während Ferien.
Aktuelle Infos und Zeiten siehe im «Forum» oder unter www.kath-aesch.org
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EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE

AGENDA

29. März 2018 	 20.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag, 
				    reformierte Kirche
				    mit Abendmahl, Ökumenischer Singkreis
30. März 2018 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag, 
				    reformierte Kirche
				    Mitwirkung vom Ökumenischen Singkreis
			   20.00 Uhr	 Kreuzweg, Beginn Waldhütte Ettenberg

01. April 2018	 05.30 Uhr	 Osterfrüh-Gottesdienst, reformierte Kirche
			   ca. 8 Uhr	 Osterfrühstück, Kirchenstube
			   09.30 Uhr	 Oster-Gottesdienst, reformierte Kirche
				    mit Abendmahl
05. April 2018	 19.30 Uhr	 ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung
				    Kirchenstube
08. April 2018	 09.30 Uhr	 Familien-Tauf-Gottesdienst mit den Kindern 
				    vom kirchlichen 3.Klass-Unti, 
				    reformierte Kirche, Kolibri
15. April 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche
22. April 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche
			   19.30 Uhr	 Abendgottesdienst in Aesch
26. April 2018	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst im Alterszentrum
				    am Bach, Pfr. Carl Schnetzer
29. April 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche

06. Mai 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche
10. Mai 2018	 09.30 Uhr	 Ökumenischer Auffahrts-Gottesdienst,
				    Nassenmattsaal, Aesch
13. Mai 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Muttertag, 
				    reformierte Kirche
			   11.00 Uhr	 Brunch für Angemeldete, GZB
20. Mai 2018	 09.30 Uhr	 Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl,
				    reformierte Kirche
27.Mai 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche
				    ganzer Tag Besuch in Castrisch/Riein, 
				    für Angemeldete 
31. Mai 2018	 10.00 U hr	 Ökumenischer Gottesdienst, 
				    Alterszentrum am Bach, kath. Leitung
03. Juni 2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, reformierte Kirche 
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VERANSTALTUNGEN

MÄRZ 2018
28. März	 Frauenverein Aesch, 
	 Osterbastelkurs	 Brunnehof
29. März	 Gründonnerstag
30. März - 02. April	 Ostern

APRIL 2018
05. April 	 Frauenverein Aesch, 
	 Generalversammlung,	 Nassenmatt
06. April	 Freisinnige demokratische Partei FDP, 
	 55. Generalversammlung	
06. April	 Feuerwehrverein Aesch, 
	 Generalversammlung	
07. April	 Feldschützenverein Aesch, 
	 1. Cup, 	 Schützenhaus
08. April	 Kath. Kirchgemeinde, 
	 Erstkommunion	
08. April	 Natur- u. Vogelschutzverein «Lerche»,
	 Exkursion Aesch
15. April	 Abstimmungen / Wahlen 
	 (Wahlgang Kommunale Behörden)	
16. April	 Sechseläuten (schulfrei)	
17. April	 Vereinsübung, 
	 SV Birmensdorf + Umg.	 Altenberg Birmensdorf
18. April	 Besichtigung Kriminalmuseum Zürich, 
	 Frauenverein Aesch	 Zürich
23. April – 04. Mai	 Frühlingsferien
	
MAI 2018
01. Mai	 Tag der Arbeit	
05. Mai	 2. Cup, 
	 Feldschützenverein Aesch	 Schützenhaus
06. Mai	 Exkursion Thurauen, 
	 Natur- u. Vogelschutzverein «Lerche»	
08. Mai	 Generalversammlung, 
	 Theatergruppe Aesch	
09. Mai	 1. Obligatorische Übung, 
	 Feldschützenverein Aesch	 Schützenhaus
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10. Mai	 Ökum. Gottesdienst Auffahrt, 
	 Ref. + Kath. Kirchgemeinden	 Nassenmatt
10. Mai	 Auffahrt	
10. Mai	 Springbreak-Party, 
	 Knabenverein Aesch	 Steini-Schüür
11. Mai	 Auffahrtsbrücke	
11. Mai	 Seniorenreise, ganztägig, 
	 Frauenverein Aesch	
12. Mai	 FrühlingsMärt vor dem Muttertag, 
	 Märtkommission Aesch	 Brunnehof
12. Mai	 Märtbeizli, 
	 Sportclub Aesch	 Brunnehof
12. Mai	 Kunstmeile, 
	 KuKo Aesch	
13. Mai	 Muttertagsgottesdienst + Brunch, 
	 Ref. Kirchgemeinde, 
	 Ref. Kirche + GZB Birmensdorf
13. Mai	 Muttertagsbrunch, 
	 Stalder-Hof	
16. Mai	 Mitgliederstamm 2, 
	 Gewerbeverein Birmensdorf/Aesch	
17. Mai	 Stamm, 
	 Schweizerische Volkspartei SVP	Rest. Landhus
17. Mai	 KGV Generalversammlung, 
	 Gewerbeverein Birmensdorf/Aesch	
17. Mai	 Seniorenwallfahrt, 
	 Kath. Kirchgemeinde	
18. Mai	 Generalversammlung, 
	 Musikverein Harmonie	 GZB Birmensdorf
21. Mai	 Pfingstmontag	
22. Mai	 Vereinsübung, 
	 SV Birmensdorf + Umg.	 GZB Birmensdorf
22. Mai	 Jahresplanung (schulfrei), 
	 Primarschule	
23. Mai	 Maiandacht Jonental, 
	 Kath. Kirchgemeinde	
25. Mai	 Buchstart für Kinder 0-5J., 
	 Bibliothek Aesch	 Bibliothek
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26./27. Mai	 Kant. Jugendsporttag, 
	 Jugi Aesch	
27. Mai	 «Ach Luise» - Konzert mit Samuel Zünd; 
	 in Zusammenarbeit mit dem Kulturkreis Birmensdorf, 	
	 Alterszentrum am Bach	 AZAB MZG
31. Mai	 Kindergartentag, 
	 Feuerwehr Birmensdorf-Aesch	 Birmensdorf

JUNI 2018
01. Juni	 Eidg. Feldschiessen, 
	 Feldschützenverein Aesch	 Schützenhaus
02. Juni	 3. Cup und 2. Oblig. Übung, 
	 Feldschützenverein Aesch	 Schützenhaus
06. Juni	 Rechnungsgemeindeversammlung, 
	 Gemeinde Aesch	 Nassenmatt
06. Juni	 Sportmorgen, 
	 Primarschule	 Nassenmatt
06. Juni	 Besuch G-Probe Tonhalle, 
	 KuKo Aesch	 Maag Halle Zürich



49

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

«Ein kleiner Bezirk mit grosser Motivation» 

Beratung
Prepress
Computer to plate
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Weiterverarbeitung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
Fax  044 739 10 35

info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch

SchwarzweiSS iSt 
nicht immer gleich
SchwarzweiSS
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Tipps für den entspannten Waldbesuch 
Wandern, biken, joggen oder einfach nur durchatmen: Der Wald ist für alle da. Jetzt im 
Frühling ist er besonders schön und wird wieder rege genutzt. Aber es gilt, Rücksicht zu 
nehmen.

Die Hälfte der Bevölkerung geht im Sommer mindestens einmal pro Woche in den Wald – zum 
Joggen, Biken oder einfach nur, um wieder einmal bei einem Spaziergang kräftig durchzuatmen. 
Das zeigt eine Umfrage des Bundesamtes für Umwelt. Gerade im Frühling ist der Wald besonders 
schön. Der Gesang der Vögel, das helle Grün der jungen Triebe oder der typische Waldgeruch 
wecken die Lebensgeister. Gemäss Umfrage fühlen sich die allermeisten hinterher entspannter. 
Der Wald hat eine wichtige Erholungsfunktion. 

Im Wald sind alle willkommen. Es gilt das freie Betretungsrecht. Das heisst aber nicht, dass man 
alles tun und lassen kann, was man will. Schliesslich hat jeder Wald einen Eigentümer – einen 
öffentlichen oder einen privaten. Und der Wald hat neben der Erholung verschiedene Funktionen 
zu erfüllen. So ist er auch Lebensraum von über 25‘000 Tier- und Pflanzenarten und bedeutender 
Trinkwasserspeicher; ausserdem schützt er uns Menschen vor Naturgefahren wie Unwetter oder 
Lawinen und liefert den wertvollen Rohstoff Holz.  

Dass der Wald allen rund um die Uhr zur Verfügung steht, ist nicht selbstverständlich und erfordert 
unseren Respekt als Gast. Sich respektvoll verhalten heisst, auf die Pflanzen und Tiere Rücksicht 
zu nehmen. Wildtiere sind im Frühling, wenn ihre Jungen zur Welt kommen, besonders 
störungsanfällig: Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr für sie; deshalb gilt 
während der Brut- und Setzzeit an den meisten Orten Leinenpflicht. 

Viele Menschen suchen im Wald Ruhe, Erholung und Entschleunigung; weit ab vom Strassenlärm. 
Damit das möglich ist, gilt im Wald ein generelles Fahrverbot für Motofahrzeuge. Besonders in der 
Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. 
Darum ist es wichtig, auf den Wegen zu bleiben und störendes Licht zu vermeiden. 

Der Wald bietet viel – auch zum Mitheimnehmen. Das Gesetz erlaubt das massvolle Sammeln von 
nicht geschützten Pflanzen, Pilzen oder Beeren, aber auch von Ästen und Zapfen für den 
Eigengebrauch. Dem Pflücken von Bärlauch für die nächste Pesto-Pasta oder einem Strauss 
Waldmeister für eine Frühlingsbowle steht also nichts im Weg. WaldSchweiz, der Verband der 
Waldeigentümer, wünscht erholsame Waldgänge. 

Der Wald ruft
Wer Sehnsucht nach dem Wald hat, kann ihn sich jetzt aufs Smartphone holen. Auf der Website 
www.wald.ch/klingel findet sich eine Sammlung witziger Waldgeräusche als Klingelton zum Gratis-
Download: vom Kuckuck über den röhrenden Hirsch oder das Jagdhorn bis hin zur Motorsäge. 
Lassen Sie sich überraschen.
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Zum Frühlingsstart laden Sie die Waldeigentümer und Forstprofis zum Rätseln ein.  
Finden Sie Wissenswertes über unseren Wald heraus! 
  
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2018. 
Lösungswort bitte einsenden an WaldSchweiz, Barbara Studer,   
Rosenweg 14, 4501 Solothurn oder online an info@wald.ch. 
Es warten attraktive Preise: 
1. Preis Reka-Checks im Wert von CHF 500.00 
2. Preis Gutschein vom WaldShop im Wert von CHF 100.00 
3.-5. Preis Taschenmesser «Forester» von Victorinox im Wert von CHF 44.00 
6.-10. Preis Buch «Waldführer für Neugierige» im Wert von CHF 32.00  

 
 



REDAKTIONELLE HINWEISE: 

Erscheinungsdaten:
Alle zwei Monate am Monatsende: Januar, März, Mai, Juli, September, November

Eingabefristen: 
Spätestens bis am 10. des Monats (unabhängig vom Wochentag) via
einwohner@aesch-zh.ch

Bedingungen: 
Beiträge Word-Dokument und Bilder PDF-Format (separat) 

GEMEINDEVERWALTUNG AESCH:

Gemeindeverwaltung Aesch	 043 344 10 10

Werkdienst Pikett-Telefon	 044 739 10 42
Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.

Bestattungsamt		 044 739 10 43
jeweils zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, wenn die Verwaltung mehr als zwei Tage hintereinander geschlossen ist. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch
Montag	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Dienstag	 08.00-11.30 | 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Freitag	 07.00-13.30 (durchgehend)

NOTFALLNUMMERN:

Polizei		  117/112
Feuerwehr		  118/112
Sanitätsnotruf		  144
Vergiftungsnotfälle	 145
Rettungshelikopter REGA	 1414
Apotheken Notfalldienst	 0900 553 555
Ärztlicher Notfalldienst	 0800 33 66 55
Kantonspolizei Birmensdorf	 044 739 16 60
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